
22. Juni 2024 

 

12. PSNV-Fachtagung    

PSNV  
in Großschadenslagen  

und Katastrophen  

Förderverein  
Erweiterter   

RettungsDienst  Grünstadt e.V. 

Die Großschadenslage tickt anders  
Besonderheiten bei der Organisation,  

Strukturierung und Führung in der PSNV 
 

Die Menschen ticken anders  
Psychische Besonderheiten bei Betroffenen und Einsatzkräften,  

Auswirkungen auf die Interaktion und Arbeit mit Betroffenen 
  

Nach uns die Sintflut?  
Ein Überblick über die mittel- und langfristigen  

Elemente und Akteure der PSNV 
  

Und was können wir da tun?  
Möglichkeiten und Grenzen von KIT-/NFS-Teams & Fachberatern 

PSNV für die Zeit nach der Akutphase? 

Referent: 
Dr. Robert Steinhauser  
Leiter der Landeszentralstelle PSNV - Hessen 
 

Ort: 
67310 Hettenleidelheim  
 

Zeit:  
22.06.2024 
von 09:30 Uhr - 16:00 Uhr  
 

Veranstalter: 
FERD e.V. Grünstadt 

 

Förderverein Erweiterter   
Rettungsdienst  Grünstadt e.V. 

zum Inhalt: 
Themen  

PSNV  
in Großschadenslagen  

und Katastrophen  
Die Großschadenslage tickt anders 

– Besonderheiten bei der Organisation, Strukturierung und Führung in der PSNV 
 Aufbau- und Führungsorganisation MANV, Verortung PSNV 

 Führungsvorgang, Befehls- und Meldewesen 
 Raumordnung, Ressourcenmanagement, taktische Lagekarte, Schadenkonten 

 Aufgabenprofile verschiedener operativer Führungskräfte in der PSNV 
 
 

Die Menschen ticken anders 
– Psychische Besonderheiten bei Betroffenen und (PSNV-)Einsatzkräften,  
Auswirkungen auf die Interaktion und Arbeit mit Betroffenen 
 Veränderungen im Phasenmodell psychotraumatologischer Interventionen 
 Besondere psychische Belastungen und Bedürfnisse bei Betroffenen und Einsatzkräften  
 Besonderheiten der psychosozialen Akuthilfe in Großschadenslagen (1:many) 

 

Praxisübung: 
 Raumordnung und Ressourcenmanagement in hypothetischem MANV-Szenario 

 Gemeinsames Arbeiten im Plenum an einer taktischen Lagekarte PSNV in einem hypotheti-
schen Großschadenslagen-Szenario, dabei Hinführung an die Denk- und Arbeitsweise eines 

„Leiter PSNV“ im Katastrophenfall und Diskussion der Entscheidungsprozesse. 
 
 

Nach uns die Sintflut? 
 – Ein Überblick über die mittel- und langfristigen Elemente und Akteure der PSNV 
 Akteure des Gesundheits- und Sozialwesens als Teil einer  

multiprofessionellen Weiterversorgungsstrategie 
 Gestufter Versorgungsansatz gemäß IASC („WHO-Pyramide“) 

 
 

Und was können wir da tun?  
Möglichkeiten und Grenzen von KIT-/NFS-Teams & Fachberatern PSNV  

für die Zeit nach der Akutphase  
 Aufgaben, Möglichkeiten und Grenzen verschiedener PSNV-Ebenen  

(Einsatzkräfte, Teamleitungen, Fachberater, Landesbeauftragte) nach der Akutphase 
 Anlassbezogene Koordinierungsstellen PSNV 

 Erfahrungsberichte Ahrtal 2021 und Flüchtlingskrise 2022 
 
 

Praxisübung: 
Erarbeiten einer Weiterversorgungsstrategie 
 ...für das Jahr nach einem hypothetischen  

Katastrophenszenario.  



zur Organisation: 
Infos und Hinweise 

Samstag, 22. Juni`24  

 

  9:30  Begrüßung  
 und Vorstellung 
10:00  Impulsreferate 
 mit Praxisübung 
12:30  Mittagessen 

Die Fortbildung wird von der ökumenisch verantworteten  
Notfallseelsorge der Kirchen in der Pfalz anerkannt.  

Förderverein Erweiterter   
Rettungsdienst  Grünstadt e.V. 

13:30  Impulsreferat mit Praxisübung 
15:45  Abschluss und Ausblick 
16:00  Ende der Fachtagung 

Veranstaltungsort: 
Festhalle „Gut Heil“ 

Turnhallenstraße 2B 
67310 Hettenleidelheim  

Anmeldung:  
über Homepage: www.PSNV-Fachtagung-FERD.com  

Teilnehmerbeitrag:  
(incl. Mittagessen)  

40,00 € 
fällig zum  

Beginn der Tagung 

Dr. Robert Steinhauser  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Qualifizierung: 
 

Notfallpsychologe 
 

Dr. Robert Steinhauser ist  
langjährige Einsatzkraft in der PSNV-B,  

Leiter/Fachberater PSNV und Fachlicher Leiter eines Kriseninterventionsteams.  
Nach knapp zehnjähriger Forschungs- und Dozententätigkeit  

an der Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt  
und einem beruflichen Intermezzo im Bereich psychiatrischer Krisenintervention  

an einer Kinder- und Jugendlichenpsychiatrie  
sowie freiberuflicher Notfallpsychologentätigkeit  

ist er mittlerweile als Leiter der Landeszentralstelle Psychosoziale Notfallversorgung 
am Hessischen Ministerium des Innern, für Sicherheit und Heimatschutz tätig.  

Er koordiniert dabei  
die Kriseninterventions- und Notfallseelsorgeteams des Landes Hessen,  

setzt sich für die fachliche Weiterentwicklung und Qualitätssicherung der PSNV ein  
und sitzt bei Katastrophen als Fachberater PSNV  

im Krisenstab der Landesregierung. 
  

 Krieg und Trauma – Psychische Erste Hilfe und Eigenschutz  
- https://www.youtube.com/watch?v=cnX_B8txPEQ&t=2s 

 Die Projektleitung für HEIDI - https://vimeo.com/878255016  
 

  

Referent: 
Dr. Robert Steinhauser  

 

Förderverein Erweiterter   
Rettungsdienst  Grünstadt e.V. 


